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 MEIN VDI
Die VDI-Veranstal-
tungen in Ihrer 
 Region und zu Ihrem 
Fachbereich finden 

Sie im Mitgliederbereich „Mein 
VDI“. Über die Detailsuche kön-
nen Sie auch nach PLZ oder 
 einem Zeitraum suchen. 
 www.vdi.de/meinvdi

Kamingespräch 
zum Thema „Berufs-
einstieg erfolgreich 
gestalten im Projekt-
management“. 

Von Christoph Sager 

Auszeichnungen: Die Ereignisse der 
vergangenen Jahre, jüngst die Ankündi-
gung und Erhebung von Zöllen durch die 
Vereinigten Staaten, haben verdeutlicht, in-
wieweit das Thema „Logistik“ jeden Einzel-
nen von uns berührt. Darum war das The-
ma der technikgeschichtlichen Tagung 
„Un:chaining – Mikrogeschichten des mul-
tilokalen und globalen Fertigens“, die der 
VDI gemeinsam mit der Gesellschaft für 
Technikgeschichte, dem Deutschen Tech-
nikmuseum Berlin und der TU Berlin in 
den Räumlichkeiten des Deutschen Tech-
nikmuseums Anfang April durchgeführt 
hat, hochaktuell. 

An zahlreichen Beispielen wurde den über 
80 Teilnehmenden verdeutlicht, dass Logis-
tik kein neues Phänomen ist, sondern weit 

in die Vergangenheit zurückgreift. Höhe-
punkt der Veranstaltung war die Verlei-
hung des Conrad-Matschoß-Preises an die 
Historiker Alwin Cubasch und Dr. Jonas 
Schädler durch Prof. Dr. Heike Weber, Lei-

Stromzähler und Automatenrestaurants

Wer sich nicht um die Zukunft kümmert … 

Von Alice Quack

N achwuchsförderung 
und -generierung ste-
hen im Mittelpunkt des 
Projekts „Hochschulko-
operationen“, das der 

Bodensee-Bezirksverein im Jahr 
2021 ins Leben gerufen hat. 

Von Beginn an ist das Projekt eng 
mit der Person Harald Ludanek ver-
bunden. Denn für ihn stellt das En-
gagement an den Hochschulen eine 
Herzensangelegenheit dar. Den jun-
gen Studierenden macht Ludanek 
den VDI in Seminaren, Gesprächen 
und Exkursionen erlebbar. 

Der Bodensee-Bezirksverein um-
fasst die gesamte Region rund um 
den Bodensee, also auch Teile Ös-
terreichs und der Schweiz. In den 
Anrainerstaaten leben circa 10 % 
der rund 3000 Mitglieder. Charakte-
ristisch für den Bodensee-Bezirks-
verein ist die große räumliche Aus-
dehnung und die im Abstand von 
ca. 50 km bis 100 km verteilten 
Hochschulen: Ravensburg-Wein-
garten (RWU), Konstanz (HTWG), 
FHV-Vorarlberg (Österreich), OST-
Rapperswil (Schweiz) und die Duale 
Hochschule Ravensburg mit dem 
Campus Technik in Friedrichshafen 
(DHBW). 

Geboren wird die Idee zu den 
Hochschulkooperationen im Vor-
stand des Bodensee-Bezirksvereins. 
Der damalige Vorsitzende, Wolf-
gang Horn, möchte aktiv werden. 
Die Mitgliederzahlen sind rückläu-
fig, vor allem bei den jungen Mit-
gliedern. Der Bodensee-Bezirksver-
ein nimmt daraufhin die Hochschu-
len ins Visier: Der VDI soll für die 
Studierenden erlebbar werden und 
dabei auch einen Mehrwert für ihr 
Studium bringen. 

Die Position des Beauftragten für 
die Hochschulkooperationen wird 

Hintergrund: Das Projekt „Hochschulkooperationen“ vom Bodensee-Bezirksverein. 

im März 2021 auf der Mitgliederver-
sammlung des Bodensee-Bezirks-
vereins bestätigt und beschlossen. 
Nach einer kurzen inhaltlichen Fin-
dungsphase beginnt Harald Luda-
nek, so weit möglich, Kontakt zu 
den einzelnen Hochschulen aufzu-
bauen, und geht dann in die Umset-
zung eines Angebots. Die Hoch-
schulkooperationen werden im 
Netzwerk der VDI Young Engineers 
angesiedelt. 

Ludanek ist die Hochschulland-
schaft nicht unbekannt. Der promo-
vierte Maschinenbauingenieur ist 
nach dem Studium 1986 zunächst 
als Akademischer Rat tätig, bevor er 

seine berufliche Laufbahn in der 
europäischen Automobilentwick-
lung beginnt. Inzwischen im Vorru-
hestand, ist Ludanek immer noch 
Honorarprofessor an der TU Claus-
thal, wo er selbst studiert hat. Wäh-
rend seiner gesamten beruflichen 
Laufbahn pflegte er Kontakte zu 
Hochschulen in verschiedenen 
Ländern. 

Seine Motivation für das Hoch-
schulengagement fasst Ludanek in 
einem Satz zusammen: „Wer sich 
nicht um die Zukunft kümmert, 
wird keine haben.“ Er ist davon 
überzeugt: „Um die Zukunft gerade 
im technischen Bereich gestalten zu 

können, müssen wir unser Wissen 
und unsere Erfahrung in die Ausbil-
dung des Nachwuchses einbringen 
und so Motivation und Mut für Neu-
es schaffen.“ Er sieht darin eine Ver-
pflichtung für jede oder jeden in 
verantwortlicher Position, räumt 
aber ein, dass die beschrittenen We-
ge sehr unterschiedlich sein kön-
nen. Harald Ludanek hat mit den 
Hochschulkooperationen im Bo-
densee-Bezirksverein seinen eige-
nen Weg gefunden. 

Doch was tut der Bodensee Be-
zirksverein mit seinen Hochschul-
kooperationen konkret für Studie-
rende der Fachrichtungen Maschi-
nenbau, Umwelttechnik und Wirt-
schaftsingenieurwesen, aber auch 
für die Young Engineers und andere 
Neulinge in technisch-naturwissen-
schaftlichen Berufen? Das Angebot 
gliedert sich in drei Module: ganztä-
gige Seminare, die konkretes Praxis-
wissen aus Entwicklung, Produkti-
on, Management und Unterneh-
mensführung vermitteln; Kaminge-
spräche, die in einer vertraulichen 
und geschützten Atmosphäre einen 
Gegenpol zur Vorlesungssituation 
bilden; und Exkursionen zu ortsan-
sässigen Unternehmen, um die 
Hochschulausbildung praxisnah zu 
ergänzen. 

terin des Interdisziplinären Gremiums 
Technikgeschichte des VDI (VDI-IGTG). 
Alwin Cubasch wurde für sein Buch „Zu 
Gast im Automaten. Gastrotechnik im Ber-
lin der Jahrhundertwende“ ausgezeichnet, 

in dem er den Aufstieg und den Niedergang 
von Automatenrestaurants, ausgehend 
vom Berlin zu Beginn des 20. Jahrhunderts, 
beleuchtet. 

Den Preis für sein Buch „Der Stromzähler. 
Elektrische Energie als Konsumgut, 
1880–1950“ erhielt Jonas Schädler. Darin 
verdeutlichte er, wie am Ende des 19. Jahr-
hunderts der Verkauf des neuen Produktes 
Strom geregelt wurde und wie sich durch 
geschickte Expansionspolitik ein kleines 
schweizerisches Unternehmen zum Welt-
marktführer entwickelte. 

Der Conrad-Matschoß-Preis wird zwei-
jährlich verliehen. Mit der Preisvergabe will 
der VDI das Interesse für Technikgeschich-
te stärken, Beiträge zur besseren Verständ-
lichkeit der Technikgeschichte fördern und 
die technikhistorische Forschung unter-
stützen. Er ist mit 4000 € dotiert.
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Ausgezeichnet: Alwin Cubasch, Heike Weber und Jonas Schädler. Foto: Christoph Sager


